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Wäbrend ſo der litterariſche Tabakkrieg tobte hatte die
neue Sucht bereits ganz Europa ergriffen und ſetzte ſich trotz
Verfolgung und Anfeindung von ſtaatswegen trotz geiſtlicher
Bannflüche und Verketzerung bei den Damen ſiegreich in allen
Ständen durch Ein mächtiger Bundesgenoſſe war der Tabak
pfeife erwachſen der Kaffee Die Wirkungen dieſer beiden
gromatiſchen Freunde des Menſchen ſuchten und ergänzten ſich
in auffälligſter Art Die europäiſche Menſchheit die aus dem
großen Traume des Mittelalters endlich gründlich erweckt
war bedurfte doppelt neuer Sorgenbrecher und Gedanken
banner Sie fand ſie in dem ſanften Betäuber Tabak im
Kaffee und dem zarteſten aller Sorgenbanner dem Thee
deren Verbrauch nun allmälig ungeahnte Dimenſionen annahm
Aus dem verfolgten Fremdling wurde der Tabak zu Beginn
des achtzehnten Jahrhunderts überall das Schoßkind der
Regierungen nachdem die europäiſchen Staatskünſtler auch die
finanziellen Kräfte des Wunderkrautes kennen gelernt hatten
Und wie zum Widerſpiele des königlichen Gegenblaſers gegen
den Tabak der die Schnupfer und Raucher aus dem ge
meinen Volke erbärmlich prügeln ließ Edle barfuß mit
geſchorenem Barte aus London fortſchickte und an ſeinem Hofe
eine wahre Raucherhetze betrieb erſcheint im achtzehnten Jahr

ndert ein königlicher Patron der Tabakpfeife König Friedrich
ilhelm J mit ſeinem berühmten Tabak Kollegium Dieſe

erlauchte Rauchbruderſchaft verkörpert den Umſchwung der
Zeiten in wahrhaft klaſſiſcher Weiſe die Pfeife braucht ſich
nicht mehr zu verſtecken ſondern im Gegentheil der Gaſt
dem das Rauchen nicht zuſagt wie der alte Deſſauer nimmt
doch wenigſtens eine nicht brennende Pfeife in den Mund
Der Tabak iſt kanoniſirt und Europa wird vollends
bald zu einem einzigen großen Tabak Kollegium in welchem
die modernere Cigarre die altväteriſche Pfeife ſeit Anfang
dieſes Jahrhunderts immer mehr verdrängt

Wie nun aber der Weiße ſeine Gewohnheiten und Bedürf
niſſe ſeine großen Errungenſchaften und Laſter über die
W Welt verbreitet ſo hat er ſeine gelben und ſchwarzen

üder auch mit dem narkotiſchen Giftkraute bekannt gemacht
Wie in Europa der Arme der Sträfling am liebſten um ein
Stückchen Geld zu Tabak bettelt ſo gewann und gewinnt
der Reiſende oder Kaufmann v den Neger im dunkelſten
Afrika den Tſchuktſchen im eiſigen Sibirien den Malayen oder
ſonſt einen harmloſen Zögling der Natur durch nichts ſo
leicht als durch eine Gäbe Tabak Unſere orientaliſchen
Nachbarn die wir nun als die Meiſter der edlen Rauchkunſt

ſind nach einigem Widerſtreben am
erführung erlegen Die Tabakpfeife wurde bei ihnen

zum Zauberſtabe der dieſe turbulenteſten aller Völker zu den
ruhigſten umgewandelt hat Da ſitzen ſie nun wie ſie auch
auf dem Schilde aller Tabakläden der Welt erſcheinen vor
ihrer Waſſerpfeife ruhig ſchmauchend Türke Araber oder

m C wep ca re apathi e Lebens
nd mi zerem oder geringerem Temperament folgen ihnenalle Völker der Erde nach 8 ſetzen ty

Das Schneeſchuhlaufen ein neuer Sport
Die weitgehende Bedeutung und praktiſche Verwendbarkeit des

Schneeſchuhlaufens iſt im Norden Europas von altersher ge
würdigt worden aber neuerdings hat man auch gelegentlich Ver
ſuche gemacht dieſen Sport bei uns heimiſch zu machen Einem

e
P Dir enden Ausführungen welche3 Seckbtblufen in Mitteleuropa beſonders in Deuiſchiane

e ndeln
Es muß eigentlich Wunder nehmen daß ein ſo hervorragendes

Verkehrsmittel und ein ſolcher bedeutſamer Sport in ſeinem Ge
bruch und in ſeiner Ausübung bisher in der Hauptſache auf
ſeine urſprüngliche Heimath beſchränkt geblieben iſt Wohl haben
bei uns einzelne ab und zu Verſuche mit Schneeſchuhen gemacht
aber es war dies alles zu verſchwindend die Verſuche blieben
lediglich die Thaten einzelner Und doch iſt der Gebrauch der
Schneeſchuhe und die Erlernung des Laufens auf denſelben über
aus einfach und leicht Ein hinlänglicher Beweis dafür iſt daß
im Norden bereits Kinder von 4 Jahren an mit den Schnee
ſchuhen umzugehen wiſſen daß der Den e Schule von denKindern zur Winterszeil größtentheils auf Schneeſchuhen zurück

legt wird von Mädchen wie Knaben daß der Schneeſchuh
ort gleicherweiſe von den Frauen des Nordens wie von den

Männern geübt wird
Die Hauptfragen die wir ſtellen müſſen ſind die Jſt eine

weitere Verbreitung des Schneeſchuhlaufens in Deutſchland rein
äußerlich in Bezug auf die klimatiſchen und Bodenverhältniſſe
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möglich und hat das Schneeſchuhlaufen eine derr ideellealSennin volks wirthſchaftliche Bedeutung daß das Beſtreben

dieſe Körperübung bei uns heimiſch zu machen begründet und
von allgemeinem Werthe iſt

Was zunächſt die erſte Frage anbelangt ob das Schneeſchuh
laufen infolge unſerer klimatiſchen und Bodenverhältniſſe bei uns
in weitgehenderem Maße ausgeübt werden kann ſo iſt dieſe mit
einem ſtrikten Ja zu beantworten Das Schneeſchuhlaufen
kann in allen Gegenden unſeres Vaterlandes ausgeübt werden
im Flachland wie in den Gebirgen ſei es Mittel oder Hoch
ebirge Ja wir gehen noch weiter und ſagen der Schneeſchuh
port wird ſich zumeiſt leichter und länger während der Winters
eit ausüben laſſen als unſer jetziger hauptſächlichſter Wintervort das Schlitſchuhlaufen Sobald auch nur einigermaßen
Schnee gefallen iſt und eine einigermaßen dichte Schneedecke
über das Land ſich gelegt hat iſt die Ausübung des Laufens auf
Schneeſchuhen möglich

eder Schlittſchuhläufer wird es wiſſen wie ſchmerzlich er von
Tag zu Tag auf ſchärfere Kälte hofft die ihm eine feſte Eisdecke
bereitet quf der er ſich nach Wunſch tummeln kann Für den
Schneeſchuhläufer iſt mit dem erſten ausgiebigen Schneefall die
Bahn gegeben Es gilt dabei gleichviel ob man in der Ebene
oder im Gebirge wohnt der Schneeſchuhlauf läßt ſich in allen
wie auch immer gearteten Terrains ausführen Selbſt nicht allzu
breite Gräben oder nicht zu große Abhänge bilden kein
da dieſelben von einem auch nur weniger geübten Schneeſchuh
läufer leicht genommen werden können Wir betonen dies
Moment daß die Schneeſchuhe auf jedem Terrain zu verwenden
ſind ganz beſonders da man oft der irrigen Meinung iſt die
Schneeſchuhe könnten allenfalls im Gebirge verwendet werden
nicht aber im Flachland Beſonders hervorgehoben ſei bei dieſer
Gelegenheit daß die Schneeſchuhe auch im Walde gut zu ver
wenden ſind der Schneeſchuhläufer wird bald lernen die Schnee
ſchuhe ſcharf um die Bäume zu lenken

Zu dieſen Vorzügen kommt eine weſentliche Ueberlegenheit des
Schneeſchuhes über den Schlittſchuh Der Eislauf iſt in Deutſch
land doch nur in beſchränktem Maße möglich Für große Ge
biete Deutſchlands iſt überhaupt keine Gelegenheit zur Ausübung
des Schlittſchuhlaufens infolge Mangels geeigneter Waſſerflächen
geboten Der Schlittſchuhläufer ſieht ſich zumeiſt auf ein recht
enges Terrain beſchränkt daß er außerdem noch mit Hunderten
theilen muß Wir verweiſen auf die Eisbahnen unſerer großen
Städte Eine Fortbewegung von Ort zu Ort das Zurücklegen
weiter Entfernungen iſt in Deutſchland auf Schlittſchuhen ſo gut
wie nicht möglich Wir wollen gar nicht davon reden daß ſelbſt
wo die Möglichkeit weiter Schlittſchuhfahrten gegeben iſt die
Bahn oft durch hohen Schnee c ſchwer zugänglich wo nicht un
befahrbar gemacht wird Auch das Freihalten ſelbſt einer nur
kleinen Eisbahn von Schnee c verurſacht bekanntermaßen
Schwierigkeiten genug Anders liegt die Sache für die Schnee
ſchuhe Auf jedem Feld an jedem Hügel iſt ſobald genügender
Schnee liegt das Schneeſchublaufen möglich Ungehindert kann
der Schneeſchuhläufer ſeinen Weg über Berg und Thal von Ort
zu Ort nehmen Je höher der Schnee deſto freier die Fahrt
Das Weſentliche an einem Bewegungsſport iſt und bleibt doch
das raſche Dahineilen das ſchnelle Zurücklegen weiter StreckenDaß dies Dahbhineilen über Schneefelder gleichzeitig von kleinern

oder größern Gruppen durchgeführt werden kann und ſo zur ge
ſelligen gemeinſamen Ausübung einem Charakteriſtikum eines

her von ſelbſt Veranlaſſung bietet ſei nur beiläufig
erwähnt

Jn der Möglichkeit große Entfernungen raſch und unbehindert
zurücklegen zu können wenn der Verkehr zwiſchen einzelnen
Orten ſtockt das Hindernde den Schnee zum Vindemittel
zwiſchen den Orten umzuwandeln Entfernungen leicht zu über
winden wenn infolge des Menſch wie Thier hemmenden Schnees
Wege und rßt völlig ungangbar ſind darin liegt auf der einen
Seite der hohe Reiz des Schneeſchuhlaufes darin iſt aber anderer
ſeits auch ſeine Bedeutſamkeit begründet die weit über den Werth
einer bloßen Sportübung hinausgreift

An vielen Orten und von verſchiedenen Seiten ſind in Deutſch
land Oeſterreich und der Schweiz bereits Verſuche mit den
Schneeſchuhen gemacht worden die ein faſt überraſchend zu
nennendes Reſultat ergaben Namentlich glauben wir daß ſich
in unſern Mittelgebirgen das Schneeſchuhlaufen wann und wo
es auch nur einigermaßen bekannt wird einbürgern wird dort
wird es das Angenehme mit dem Nützlichen verbinden dort wird
der Gebrauch des Schneeſchuhes bei hohem Schnee und Schnee
verwehungen über die Unannehmlichkeiten dieſer Witterungs
unbilden hinweghelfen dort wird der Schneeſchuh für die
Winterszeit ein wichtiger Vermittler des Verkehrs werden und
event mit dazu beitragen für die Bewohner des Gebirges neue
Einnahmequellen zu erſchließen

Die deutſche Brieftaubenzucht
Man ſchreibt uns Für den Fall einer Mobilmachung eireibt uns F e Mobil g einesKrieges müſſen bereits in Friedenszeiten umfaſſende Maßregeln

getroffen werden was wohl nicht abzuleugnen iſt Trotzdem nun

e für die vegen Bri ausgeſprochen Theils durch direkte Spen von en
theils durch Gewährung von Mitteln zur B Seftrna von ſo

S

die Brieftaubenzucht in Deutſchland bezw Europa in der Mitte
dieſes Jahrhunderts ſich Schritt um Schritt vergrößerte und
immer mehr Freunde gewann ſo war ſie doch nur eine nutzloſe
Spielerei und würde in dem beſcheidenſten Umfange geblieben
ſein wenn nicht die Ereigniſſe des Jahres 1870 eine neue Zu
kunft für den Brieftaubenſport brachten Paris war bekanntlich
trotz der eiſernen Umgürtung der Deutſchen während der ganzen
Belagerung mit ſeinen Provinzen und dem Nachbarſtaate Belgien
durch Brieftauben in Verbindung geblieben Allen Kugeln
trotzend brachten die Tauben über die Köpfe der Freunde und
Feinde hinweg ihre Nachrichten an Ort und Stelle

Die Anzahl der Depeſchen die während der Belagerung von
und nach Paris befördert wurden iſt ſehr groß Dieſe Ver
wendung von Brieftauben hat die Militärbehörden aller Staaten
auf unſere Schützlinge wicht nur aufmerkſam gemacht edem Sport einen beſtimmten Zweck gegeben Heute ſte en im
Falle eines Krieges alle Brieftauben der deutſchen Vereine und
Züchter im Dienſte des Vaterlandes Unſer Sport iſt daher
nicht mehr eine nutzloſe Spielerei ſondern verfolgt ein
patriotiſches Streben welches die heutige Ausdehnung des
deutſchen Brieftaubenweſens zur Folge hat Außer dem Kaiſer
der das Protektorat über den Verband Deutſcher Brieftauben
Liebhaber Vereine übernommen hat und damit an der Spitze des
ganzen Brieftaubenweſens ſteht haben faſt alle Regenten in
Deutſchland ſowie zahlreiche Behörden und Herrſchaften ihr

iſt zur Förderung des ftaubenweſens ſehre iſt daher nicht mehr als recht und te jedem Deutſ

ans Herz zu legen dieſem Sportzweige ſeine vollſte Aufmerk
ſamkeit zu widmen eider iſt von dem Brieftaubenſport in
Deutſchland im öffentlichen Leben noch ſehr wenig bekannt Der
Grund hierfür iſt wohl der daß ſich für die vielen Th
keine Gelegenheit geboten hat echte raſſereine und
fähige Brieftauben zu bekommen welche beiſpielsweiſe von Berlin
nach Köln Straßburg nach Hannover uſw geflogen ſind Auch
dieſem Uebelſtande ſoll jetzt abgeholfen werden der erſte Schrift
führer des Hannoverſchen Brieftaubenſports Hanmnovera
Guſtav Boſtell Jnhaber der broncenen Staatsmedaille für
hervorragende Verdienſte im Deutſchen Brieftaubenweſen
Hannover Oſterſtraße Nr 87 I hat es übernommen alle
fragen über Brieftauben u dergl zu beantworten Es ſei noch
bemerkt daß im Herbſte eines jeden Jahres wenn die Wettflüge
beendet ſind es Zeit iſt gute Tauben zu kaufen Der Käufer
iſt allein auf die Ehrlichkeit des Verkäufers angewieſen und muß
ſich nur an ſolche Brieftauben Liebhaber wenden die ihm be
kannt oder von zuverläſſiger Seite empfohlen werden eine Noth
wendigkeit welche junge Anfänger beachten wollen

Landwirthſchaft Garten Hauswirthſchaft Geſundheitspflege

Landwirthſchaft
Kokosnußmehl für Pferde Das franzöſiſche Kriegs

miniſterium hat auf den Vorſchlag der Sociéte Agricole in Paris
Verſuche mit dieſem Futtermittel angeſtellt Von zehn Pferden
des 7 Küraſſier Regiments haben fünf unter entſprechender Ver
minderung der Haferration ſolches Mehl als Futterzuſatz die
andern fünf dagegen die gewöhnliche Futterration erhalten
Während der erſten Hälfte der vierwöchentlichen Probezeit mußten
die Pferde täglich nur einen Weg von 13 14 Kw in der zweiten
jedoch einen ſolchen von 27 28 km zurücklegen Das Durch
ſchnittsgewicht der Pferde hat betragen

bet gewöhnlicher Ration bei Mehlzuſatz

am 12 Januar 452 kg 437 kg431 450 443,412 Februar 446 440,4Die erſtern haben alſo in dieſer Zeit durchſchnittlich 6 kg ab
genommen die letztern aber 3,4 Kg zugenommen Jnfolge der
Billigkeit des Kokosnußmehls im Vergleiche mit ſeinem Futter
werthe würden ſich nach den dabei angeſtellten Berechnungen bei
leicher Leiſtung die Futterkoſten eines Militärpferdes durch dieVerwendung deſſelben um etwa 50 Francs für das Jahr ver

mindern

Zur Viehfütterung Der phosphorſaure Kalk Calcium
phosphat welcher ſich in allen Geweben und Säften insbeſondere
reichlich in den Knochen des Thierkörpers vorfindet darf bei einer
regelrechten Ernährung der Hausthiere nicht ſehlen Fleiſch und
Allesfreſſer ſcheiden ſehr viel phosphorſauren Kalk aus ein mittel
großer Hund z B täglich 4 und ebenſo Milch produzirende
oder ſäugende Thiere Aufzuchtsthiere geben ſehr oft ein heftiges
Verlangen nach Calciumphosphat zu erkennen bekommen Kalk
hunger wie man zu ſagen pflegt Durchfälle Appetitsſtörungen
Abmagern treten bei einem Thiere ein wenn es Bedürfniß nach
phosphorſaurem Kalk hat Das Calciumphosphat iſt dann an
zuwenden wenn Thiere bei guter Ernährung im Wachsthum
zurückbleiben wenn Säuglinge blutarm werden wenn Aufzuchts
thiere arg mager ſich zeigen ohne daß eine beſtimmte Krankheit
an ihnen wahrzunehmen iſt wenn ſie dünnen ſauer riechenden
Koth ausleeren oder die von ihnen ausgeathmete Luft ſauer riecht
Zuſatz von phosphorſaurem Kalk iſt als Mittel zur Heilung an
zuſehen wenn es ſich um Beſeiligung von Knochenbrüchigkeit der
Rinder oder Beinweiche der Schweine und Hunde engliſche
Krankheit Rhachitis handelt oder wenn man Rinder von Leck
ſucht befreien will Leicht verdauliches ſtickſtoffreiches Futter ge
ſunde trockene Aufenthaltsräume uſw müſſen mitwirken die
Krankheit zu beſeitigen

Wieſenkultur im Winter Sobald man der vollſtändigen
Einwinterung und ſtärkerem Froſt entgegenſieht muß man das
Waſſer ablaſſen und die Wieſe vollſtändig trocken legen Es
darf ſich keine Eisdecke oben auf der Wieſe bilden weil dann
das Gras vergeht ein Zuſammenfrieren des Waſſers mit dem
getränkten Boden ſchodet dagegen nicht Auch gewinnt man
bei möglichſt waſſerfreier Einwinterung viel Zeit für die Früh
jahrsbewäſſerung Das Aufthauen zugefrorener Gräben dauert
oft ſehr lange Bei ſtarkem Moos und Binſenwuchs möge man
zwecks Vertilgung deſſelben eine Eiskruſte oben auf der Wieſe

ſich bilden laſſen es vergeht aber auch der Graswuchs weshalb
die Wieſe dann im Frühlahr von neuem beſät werden muß Jm
a unterlaſſe man nicht ein intenſives Eggen mit gut kon
truirten Wieſeneggen

Garten
Ankauf junger Obſtbäume Beim An Obſtbäume beachte man folgende Regeln Von gleich ſtarken

und gleich hohen Obſtbäumen iſt ſtets der jüngſte der beſte er
wurzelt am leichteſten an bleibt am geſündeſten wird am früheſten
fruchtbar giebt die meiſten und beſten Früchte Ein net
baum darf nach dem Veredeln auf den Wurzeldals
ſechs Jahre lang in der Baumſchule ſtehen ſonſt iſt er zu alt
Er ſoll bei 1 m Stammhöhe gemeſſen wenigſtens 8 cm
Stammumfang haben ſoll koniſch geformt ſein d d am Wurzel
halſe wenigſtens ein Drittel ſtärker ſein als unter der Krone
denn ſonſt trägt er ſich nicht ſelbſt dabei dade er eine glatte
Rinde ſei frei von allen Wunden und ſchnurgerade Die Wurzeln
ſollen genügend entwickelt ſein d h er ſoll wenigſtens 6 nach
allen Richtungen zeigende ſtarke Wurzeln deſitzen welche mit
recht vielen Saugwurzeln verſehen ſind und 6 ſtarke Kronen
äſte welche re mäsig nach allen Seiten geſtellt ſind und nicht
eine Krone dicht wie ein Dornbuſch Er ſoll mit einer guten
Obſtſorte veredelt ſein welche bald und reich trägt und gute
S liefert Es wäre zu wünſchen ſo theilt uns Herr

andelsgärtner J C Schmidt in Erfurt ferner mit der Verkauf
aller verkrüppelten Bäume würde geſetzlich verboten denn ihre
Verbreitung durch den Handel richtet unſäglichen Schaden än
Vor allen Dingen aber ſchütze ſich jeder Käufer ſelbſt und er iſt
es wenn er unſeren Regeln Folge giedt er decke ſeinen Bedarf
nicht von dernmiteh den Händlern welche halb vertrocknete
Schundwaare verkaufen nicht aus Winkelbaumſchulen wel
keine Gewähr leiſten er kaufe in reellen und zuverläſſigen Geſchäften
ſtoße ſich nicht daran wenn dieſe für ihre vorigen ut ge
pflegten Bäume angemeſſene Preiſe fordern ie beſten Bäume
ſind immer die billigſten ſie wachſen gut bleiben geſund und
eben recht bald die reichlichſten Ernten der vorzüglichſten
rüchte

Gefunddeltspflege
Athemnoth im Bette Dieſelbe iſt oft die Urſache falſcher

Logerimg Gewöhnlich legt man einen ſo Leidenden recht hoch
und packt ihm recht viele Kiſſen unter Rücken und Kopf Das
iſt aber verkehrt und nur da zu entſchuldigen wo es
ſauge betrifft deren Lungen ſchon faſt zerſtört ſind Jn
onſtigen Fällen von Athemnoth aber empfiehlt es ſich ein Kopf

kiſſen rollenartig zuſammenzuwickeln und daſſelbe flacher
voller Rückenlage unter den Nacken zu legen Alſo nicht höder
ſondern niedriger ſoll der Kranke gelegt werden Man verſfuche
es und man wird finden daß ſo der Bruſtkord viel ungehinderter
ſeine Arbeit verrichten kann Die Chineſen gebrauchen gar keine

Kiſſen ſondern legen ſich ein ausgehöhltes Stück Holz unter den
Nacken Selbſtverſtändlich iſt es daß auch genügend viel reine
Luft dem mit Athemnoth Ringenden zu Gebote ſteht Man ge
wöhne ſchon die Kinder an richtige Lagerung im Bette immer
daß ſich der Bruſtkorb unbehindert frei nach oben h
Den as kann er aber nicht wenn viele Kiſſen untergeſtopft
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